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Die Fachberatung Kinder- & Jugendkultur für den Bezirk 

Mittelfranken ist ein Kooperationsangebot von Bezirk 

Mittelfranken und Bezirksjugendring. Sie wird finanziert 

aus Mitteln des Bezirks Mittelfranken.

Der Aufgabenbereich der Fachberatung umfasst im 

Wesentlichen

• Beratung, Förderung, Unterstützung, Qualifizierung von 

und Kooperationen mit Akteur*innen der Kinder- und 

Jugendkultur, Künstler*innen, Kulturschaffenden und 

Multiplikator*innen der Jugendarbeit

• Förderung und Unterstützung der Kulturellen Bildung 

von besonderen Zielgruppen sowie aus der Perspektive 

von Diversity

• Konzeption und Durchführung von Projekten

Fachberatung Kinder- und Jugendkultur



Alles in Mode - Jugendfreizeit



• Bezirksjugendring Mittelfranken, Fach- und 

Servicestelle für Jugendarbeit in Mittelfranken

• EJSA Evangelische Jugendsozialarbeit 

Rothenburg

• Fränkisches Freilandmuseum Bad 

Windsheim

Bündnispartner



• Bezirksjugendring Mittelfranken, Fach- und 

Servicestelle für Jugendarbeit in Mittelfranken

• EJSA Evangelische Jugendsozialarbeit 

Rothenburg

• Fränkisches Freilandmuseum Bad Windsheim

• JEP Jung engagiert phantasiebegabt des

Paritätischen Bildungswerks Bundesverband (e.V.)

• Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck

Bündnispartner & Kooperationspartner



Marga Leuthe kommt aus dem Bereich der Offenen 

Werkstätten. Sie absolvierte die Ausbildung zur 

Modenäherin in Nürnberg bevor sie ihren Bachelor im 

Fachbereich Textildesign in Münchberg erwarb. 

Besonders interessiert ist sie an den Bereichen 

Nachhaltigkeit und Recycling.

Hierzu gab sie u.a. Upcycling-Workshops für die Stadt 

Erlangen oder bei Adidas in Herzogenaurach. Außerdem 

ist sie Mitbegründerin des experimentellen Labels YAR in 

Nürnberg und in zahlreichen Initiativen im Großraum

Mittelfranken aktiv. Sie ist Dozentin für Textil beim 

Werkbund Nürnberg. 

Sarah Heilingbrunner ist Schneiderin, 

Bekleidungstechnikerin und Mitgründerin des 

experimentellen Labels YAR in Nürnberg. Sie arbeitete 

einige Jahre in der Textilindustrie

im Ausland und kennt die Arbeits- und 

Produktionsbedingungen von größeren Unternehmen der

Textilbranche. Sie erarbeitet für das junge Label YAR die

Schnitte und setzt diese dann auch an der Nähmaschine

um. 

Geli Haberbosch Textilkünstlerin

Claudia Holzinger Fotografin

Jonas Dorner Grafiker und Sozialpädagoge

Raphael Unger Designer und Kunstpädagoge

Wanda Leuthe Schreinerin und Druckerin

……

+ zwei ehrenamtliche Jugendleiter*innen

Workshopleitungen & Pädagogische Begleitung



• Ankommen, Kennenlernen, Erwartungen und Ziele 

formulieren

• Erste individuelle Auseinandersetzung mit dem Thema 

Mode

• Besuch im Fränkischen Freilandmuseum, 

Kennenlernen eines Kreislaufs von der 

Rohstoffgewinnung zur Textilverarbeitung

• Vertiefung durch die „Textile Kette“, ggf. Vertiefung 

durch Filme (the true cost) und anschließende 

Gespräche

Aus dem Programm



• Vorstellen verschiedener künstlerischer Techniken

• Individuelles und gemeinschaftliches Ziel formulieren

• eigenes Kleidungsstück entwerfen und anfertigen

• gemeinsamen Abschluss gestalten und Fotoshooting 

vorbereiten und umsetzen 

Aus dem Programm



• Abschlussworkshop mit anderen jungen Menschen im 

Rahmen des Forum Jugend in Mode

Aus dem Programm



Kompetenzerwartung von Bildung für nachhaltige 

Entwicklung

• Interagieren in heterogenen Gruppen

• Interaktive Verwendung von Medien 

und Tools

• Eigenständiges Handeln

 Gestaltungskompetenz

Wie wird Bildung für nachhaltige Entwicklung umgesetzt?



Interagieren in heterogenen Gruppen

• An Entscheidungsprozessen partizipieren können

• Andere motivieren können, aktiv zu werden

• Gemeinsam mit anderen planen und handeln können

• Zielkonflikte bei der Reflexion über 

Handlungsstrategien erkennen und berücksichtigen 

können

Interaktive Verwendung von Medien und Tools

• Weltoffen und neue Perspoektiven integrierend Wissen 

aufbauen

• Vorausschauend denken und handeln

• Interdisziplinäre Erkenntnisse gewinnen und handeln

• Risiken, Gefahren und Unsicherheiten erkennen und 

abwägen können

Eigenständiges Handeln

• Die eigenen Leitbilder und die anderer reflektieren 

können

• Vorstellungen von Gerechtigkeit als Entscheidungs-

und Handlungsgrundlage nutzen können

• Selbständig planen und handeln können

• Empathie für andere zeigen können

Wie wird Bildung für nachhaltige Entwicklung umgesetzt?



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 

Sybille Körner-Weidinger

Fachberatung Kinder- und Jugendkultur 

für den Bezirk Mittelfranken

Bezirksjugendring Mittelfranken

Gleißbühlstr. 7

90402 Nürnberg

Tel.: 0911 / 23980919

sybille.koerner@bezjr-mfr.de

www.bezirksjugendring-mittelfranken.de

mailto:sybille.koerner@bezjr-mfr.de
http://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/

